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muſs den Kindern unbedingt klargelegt werden Wir 0  en nicht das Recht dort
ſchwere Sünden C keine chweren Sünden ind 334 Müller,
Theol IIIOI ed VII  * Lib II Lit II 130 bezeichnet 8 nicht als Sünde
der Ehrabſchneidung, enn man ein gerichtlich conſtatiertes Verbrechen N emem
Tte ausſagt, wo eS onſt nicht ekannt geworden wäre, quia ES publica
auctoritate, t quidem MN DOenam Sceleris patrati, legitima fama EXUtUS est.

349 Es iſt zweifelhaft, ob man das Kirchengebot nicht erfüllt hat, enn man
erſt nach dem Evangelium zur heiligen Meſſe kommt, und lex dubia HLON obligat

360 ESs Ure jedenfalls bemerken, daſs Kinder, welch Faſttagen nur
Flei vorgeſetzt bekommen, nicht zur Abſtinenz verpflichtet ſind Man verhindert
dadurch viele ere Sünden conscientia O 436 Es iſt darauf
Rückſicht 8 nehmen, worin bei der eiligen Meſſe das er beſteht, da 10 3Um
Weſen des fers eine destructio gehört. 453 Die Ausführungen machen
den Eindruck, als ob die unwürdige Communion eine ebenſo ere Sünde
wäre, wie der Verrath 5 V  &  Udas oder die Kreuzigung Chriſti. Das iſt nicht
wahr. hom III Qu Art. 466 Man kann alle Sünden ereuen
und noch mehr einen feſten Vorſatz machen, alle Sünden meiden,
auch nicht alle Sünden weiß Man braucht Pul die Sünden MoOtiVO universali

bereuen. 484 Wir glauben, bei Fudas hat * weniger Aam-M Vorſatze
als der Hoffnung auf Verzeihung. 530 „Wenn wir keine Prieſter hätten,

önnten wir auch nicht die Gnaden erhalten, die zur Seligkeit nothwendig
ſind“ ott gibt allen Menſchen die gratia VETSE sukticiens, auch denen, die keine
Prieſter Aben 551 Weder bei noch bei Ak 19 leſen wir von
einem Knechte, der ſein Talent oder eine Mine miſsbraucht .  5 —1
ſind alſo unverſtändlich.

Trotz dieſer aus Rebe zur ache gemachten Bemerkungen kann
Recenſent das Buch mpfehlen für Katecheſen und Chriſtenlehren, da
dasſelbe ohne Weitſchweifigkeit und bei billigem Preiſe hinreichendes Material
hietet. Selbſt Diejenigen, denen nur wenige Minuten zur Vorbereitung
zur erfügung ſtehen, verden der Han dieſes Buches als Katecheten
ſegensreich wirken. —5—

18) Der Roſenkranz, eine Fundgrube für rediger und Katecheten,
ein Erbauungsbuch für katholiſche Chriſten. on Ur Philipp Hammer.

an kirchlicher Approbation. Paderborn. 1899 Bonifacius⸗
Druckerei. Schröder.) 8 VII und 452 3.60 4. 3

Der vorliegende an (mit dem Bildnis des hochwürdigen Herrn
Verfaſſers) behandelt die drei göttlichen Tugenden des aubens, der
offnung Und Liebe, ſowieé den zweiten Theil des Ave Maria
Heilige Maria Mutter Gottes Bitte für U Arme Sünder
Jetzt Und In der Stunde unſeres Todes Amen In ebenſovielen
15.0 apiteln. Das erkchen iſt ebenſo intereſſant und geiſtvo geſchrieben
vie die früher erſchienenen drei Bände, nicht mn Form trockener Erklärung,
ondern TImer, tief empfundener Paräneſe. Die herrlichen Schätze, die in
den genannten Geheimniſſen und Wahrheiten verborgen liegen, ſind voll und
ganz gehoben, Im Lichte der übernatürlichen Offenbarung glänzen beleuchtet,
un ihrem beſeligenden und troſtreichen influſs geſchildert. Außerordentlich
gewinnt das Buch Manigfaltigkeit und Lebendigkeit durch die zahl⸗
reichen poetiſchen Citate, populär gehaltenen philoſophiſchen Reflexionen und
beſonders Urch refflich gewählte eiſpiele aus der Kirchen und Profan⸗

Sehr wohl hat der Verfaſſer daran gethan, Sinn und Wichtig⸗



keit der 5 ewigen elle ſo nützlichen und nothwendigen drei theologiſchen
ugenden (mit inſ der chriſtlichen Selbſt⸗ und Nächſtenliebe) ſo ein  —
gehend und treffen kennzeichnen, wenngleich ES weder zur Vollſtändigkeit
des Gebetes noch Gewinn der Abläſſ. nothwendig iſt, anl Anfange
des Roſenkranzes vor den Geſätzen das apoſtoliſche Glaubens  2
bekenntnis, das Ehre ſei dem Vater, das Vater unſer und drei
Gegrüßeſt L d u Am Befeſtigung In den drei göttlichen Tugenden,
zu beten, wie S In eu  en Ländern ielfach Sitte

＋ iſt

Ur im Intereſſe hiſtoriſcher Genauigkeit und formeller Correctheit ſeiennachfolgende Bemerkungen geſtattet:
Seite Die Schlacht bei Weinsberg war 1142 wohl aber wurde

Weinsberg bereits 1140 elagert, wo das erſtema der ekannte Schlachtruferfolgte. Die aus dem „Katholik“ iſt genauer und ſchlagender inRoſenthal, Convertitenbilder 341 egeben. 101 In Sibirien mn dieſemSinne gibt eS eigentlich nicht 155156 Die Verſöhnungs⸗Seenezwiſchen tto und Heinrich fand 941 (945 erhielt Heinrich Baiern) und
zwar Im Dom Frankfurt (Weiß, Weltgeſch IV, 238). tto verzieh Im
Gedanken das n CTTA PAX aominibus (Kirchenlexikon, Art. tto und
eiß 6 168 König arl Stuart wurde nach unſerer Zeitrechnung (in Eng⸗land Ur der gregorianiſche Kalender allerdings erſt 2. Sept —  — eingeführt)ebr. 1649 hingerichtet el X. 1180 Der Gerich  Of, der urſprüngli
aus 150., dann 135 Richtern eſtehen ſollte, zählte thatſächlich nie mehr als
69 Mitglieder (Weiß N. 111—112). Die Scene 169 oben!) E. Weiß (K.113 Schluſs) anders dar. 250 Clemens von Alexandrien gehört ſeit der
Ulle Benediet XIV Postquam intélleximus Juli nicht mehr mn das
Verzeichnis der eiligen. — iſt das Citat richtig 3 ſtellen V 135) ebenſo 272 Matth. S. 380, „gegrüßt“. 381
Die Worte 7  11 wollen ſehen, ob erne Maria ihm1 rief nach Weiß (IX,
II 139)
183) nicht Kinsky, ſondern Graf Thurn. 414 ylon trat 61 auf (Weiß,

Druckfehler: (Confratribus), 3 (Mutter), 33 22 um)
3  . 22 (cüberflüſſiges Komma)y, „ (zu), S. 48, (er), 59

(Ecrase⸗ l'infame), 62, ſagte in), 8  „ 11 An
führungszeichen). 9 7, 21 (Rückert und Komma nach „recht“), 107
fehlt Theilungszeichen), S 110 (letzte Zeile omma), 113 1  . espérance,

116 eile (zu mildern), 142 1 (von), 161 (fehlt Komma),
187 U. (einen Raubvogel), 192 Geiſterwelt), 205

(überflüſſiges Komma nach dilexisti), 21 U. und G 219
fehlen Anführungszeichen), 250, 1 Hippo), 260 (es) und 3.21
(es überflüſſig), 305 15 (fehlt Anführungszei von raesto), 321

14 (jemals) 346 bei), 322  * (fehlt nach verdient),358  2 Maria salute).
Urfahr⸗Linz. Dir. Joh Gfö lln V, Profeſſor

19) Die Kirchenpoliti der Katholiken eit dem
Jahre 1848 In ihren Zielen und Regeln. Zur Gedenkfeier die
Verſammlung des eutſchen Epiſkopats n. ürzburg vom October
bis November 1848 Von Dr Braun, Dompfarrer In Würz  —
burg. Mit biſchöfl. Approbation. Mainz. 1899 Fr. Kirchheim. 55 G
M —9

Dieſe roſchüre iſt die Lut der Im Titel genannten 50jährigen Ge⸗
dächtnisfeier, welche die katholiſchen Männervereine von Würzbur Dee
1898 Im St Burkardushofe veranſtalteten. Der Inhalt ſetzt ſich aus folgendenPunkten zuſammen: Der Herausgeber Uhr den Fortſchritt Im kirchlichen und


